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Frohe Ostern

 

Dorffest  
der Gemeinde Lüssow am 

9. Juli 2022 ab 15.30 Uhr  

Dörphus/Langendorf  

 

 

Endlich ist es wieder soweit! 
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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß
Kordshagen

Herr
Volkert Thomsen

Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau
Iris Basinski

Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr
Thomas Kamphues

Tel.: 0176 81725296
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“,
Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau
Bärbel Schilling

Tel.: 038321 286
Homepage: www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de
twitter.com/pantelitz

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
18442 Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Herr
Prof. 
Dr. Ludwig Wetenkamp

Mobil: 0151 53241886
E-Mail: Buergermeister-Steinhagen@
wetenkamp.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr
Heinz-Werner Jennek

Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr
Christian Röver

Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: buergermeister.roever@
zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Amt Niepars

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Finanzen 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321

Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51 vertragsmanagement@amt-niepars.de
Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier/Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de 
a.schmidt@amt-niepars.de

Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Knoop 661-15 m.knoop@amt-niepars.de
Gebäudemanagement/Kultur/
Demokratie Leben Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de
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Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau L. Steinweller 661-23 l.steinweller@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24 p.holzmann@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Wohngeld/Außendienst Vollstreckung Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Frau F. Heinig 661-53 f.heinig@amt-niepars.de
Geschäftsbuchhaltung Frau M. Hildebrandt 661-54 m.hildebrandt@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Umsatzsteuer Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/Jahresabschlüsse Frau S. Bandelin 661-52 s.bandelin@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de
Liegenschaften/Friedhofswesen Frau S. Mann 661-45 s.mann@amt-niepars.de
Beiträge und Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Bauunterhaltung/Bauförderung/
Baumaufsicht Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/Bushaltestellen/
Spielplätze Herr T. Fröhlian 661-47 strassenunterhaltung@amt-niepars.de
Zentrale Vergabestelle Frau S. Richter 661-44 s.richter@amt-niepars.de
Gebäudeunterhaltung Frau M. Weise 661-46 gebaeudeunterhaltung@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 
038321-

Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de
Meldewesen Frau A. Gräming 661-35 einwohnermeldeamt@amt-niepars.de
Gewerbe/Brandschutz/Fischerei/Sondernut-
zung/Fundbüro Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Frau J. Rurik 661-37 j.rurik@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten Herr D. Kochanski 661-38 d.kochanski@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann Vorwahl: 038321-
Herr R. Müller 662 850

Bauhöfe
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars

„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)
Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau E. Sieminewski 038321 60480
Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojciechowski 038321 60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch 038321 159122
Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr J. Selk 0151 52938973

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen
Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen) 038327 60649

Gemeinde Wendorf Herr M. Prczybilla 0173 2903734
Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329
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nächsten ersten Mittwoch im Monat aus der Spielekiste ziehen! 
Eingeladen sind alle Groß Kordshäger jeden Alters, Kuchen gibt 
es, solange der Vorrat reicht.

Was: Klönen, Spielen, Kaffee trinken
Wann: Mittwoch, 06. Juli 2022 ab 15:00 Uhr (und an jedem 

ersten Mittwoch im Monat)
Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Flemendorf

Susanne Retzlaff
Gemeindevertreterin

Neues vom FV Blau-Weiß 72  
Groß Kordshagen

Herrenmannschaft der Blau-Weißen

Der Saisonabschluss der Kreisoberliga naht und die Herren-
mannschaft des FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen befindet 
sich im Mittelfeld der Tabelle, sodass man durchaus positiv be-
richten kann, auch nächstes Jahr wieder Teil der Kreisoberliga 
zu sein. Freudig blicken die Herren der nächsten Saison und 
dem nächsten Abenteuer entgegen.

Und dies alles auch weiterhin unter der Leitung ihres Trainers, 
Jörn Wenzel, welcher zur Freude aller im Rahmen des Finales 
des Kreispokales die silberne Ehrennadel vom Landesfußball-
verband Mecklenburg-Vorpommern verliehen bekam. Der ge-
samte Verein des FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen bedankt 
sich bei ihrem Trainer der Herrenmannschaft für die Leistungen 
der letzten Jahre und wünscht weiterhin viel Erfolg für die kom-
menden Jahre an der Seitenlinie.

Jugendmannschaften

Auch bei den Jugendmannschaften der Blau-Weißen ist weiter-
hin viel Betrieb. So waren z. B. die E-Jugend am 11.06.2022 
eingeladen zum „Großen Globus Baumarkt Jugend-Fußball-
Turnier“ beim Gastgeber SV 93 Niepars und unsere D-Jugend 
am gleichen Tag zum „Zingst Tag 2022“ beim Gastgeber TSG 
Zingst eingeladen. Unsere Kids hatten sichtlich Spaß an den 
Turnieren und freuten sich sehr darauf, auch neue Gegner ken-
nenzulernen, wie z. B. den FSV Altenkirchen oder PSV Ribnitz 
Damgarten. In Niepars wurden die E-Jugend begleitet von 
den Coaches Daniel Rühling & Lars Klug und in Zingst leiteten 
Christian Haas & Christian Wendland die Geschehnisse für die 
etwas Größeren.

Beide Teams haben bei ihren ersten größeren Turnieren sicht-
lich viel gelernt und freuen sich nun schon auf das nächste am 
24.06.2022 beim Gastgeber SG Wöpkendorf.

50-jähriges Jubiläum

Wie schon in der letzten Ausgabe des Amtsblattes erwähnt, 
möchten wir nochmal über DAS Event des Jahres für den FV 
Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen informieren:
Am 02.07.2022 feiert der FV Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen 
gemeinsam mit der Gemeinde Groß Kordshagen/Flemendorf 
sein 50-jähriges Bestehen.

Neben einer Menge Fußball wird es auch ein buntes Programm 
für Jedermann geben, welches durch den Fußballverein und 
zahlreiche Helfer/-innen aus der Gemeinde durchgeführt wird. 
Zum Programm auf dem Sportplatz in Groß Kordshagen gehö-
ren u. a. :

•	 Hüpfburgen
•	 Kinderschminken
•	 Ponyreiten
•	 Vorstellung des neuen Feuerwehrfahrzeuges der FF Groß 

Kordshagen/Flemendorf
•	 Rasentraktor-Parcours
•	 Wildschwein vom Grill
•	 Kaffe und Kuchen vom Kirchenverein Groß Kordshagen/

Flemendorf ab 15:00 Uhr

und vielen weiteren Highlights.

Bekanntmachung des Amtes Niepars:
Am 16.05.2022 fand die Sitzung des Amtsausschusses des 
Amtes Niepars statt. Die ordnungsgemäße Bekanntmachung 
der Beschlüsse erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung des Amtes 
Niepars am 14.06.2022 auf der Homepage des Amtes Niepars 
(www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
des Amtes Niepars einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Carina Frick
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Groß Kordshagen gratuliert:

Herrn 
Reinhardt, Heinz-Jürgen am 10.07. zum 70. Geburtstag

Gottesdienstzeiten der Kirchengemeinde 
Bodstedt-Flemendorf-Kenz  

für den Monat Juli 2022

Juli Bodstedt Flemendorf Kenz
03.07. 3. Sonntag 

n. Trinitatis
10:00 Uhr 
Flemendorf

10.07. 4. Sonntag 
n.Trinitatis

10:30 Uhr mit 
Kirchenkaffee

09:00 Uhr

24.07. 6. Sonntag 
n. Trinitatis

10:30 Uhr mit 
Kirchenkaffee

09:00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen

Dorina Kruse

(Pfarramtsassistentin)

Grand mit Johannisbeerkuchen
18? 20? 2 ...? „Gereizte“ Stimmung herrschte am ersten Mitt-
wochnachmittag des Juni im Groß Kordshäger Dorfgemein-
schaftshaus in Flemendorf. Nach einem temperamentvollen 
Match am Kicker war der Kaffee durch die Maschine gelaufen 
und die erste Skatrunde schon komplett. Zum Johannisbeerku-
chen vorab kreuzte auch noch Meister Adebar auf. Er zog zwar 
die Snacks vom Teichufer den fruchtigen Teilchen vor, sorgte 
aber für jede Menge Gesprächsstoff. - Oh je, ist das letzte Skat-
spiel lange her, kann ich das überhaupt noch? Ja klar, in ent-
spannter Runde war man schnell wieder drin: ohne zwei, Pik, 
Herz, Hand, Null Ouvert, Grand, Schneider - alles wieder da! 
Bedienen, stechen, Zehnen ziehen, Contra geben - wie im Flug 
verging die Zeit! Noch eine Runde Kaffee und Klönen, schon 
war es Zeit fürs Abendessen. Schauen wir ‚mal, was wir am 
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Hier eine Liste der Ansprechpartner für die einzelnen Be-
reiche:

Sparte Jahrgang AnsprechpartnerRufnummer
Herrenmann-
schaft

Jörn Wenzel 0175 9490428

D-Jugend
und
E-Jugend

2010 - 2011
2012 - 2013

Christian Haas 0176 32658310

F-Jugend 2014-2015 Frank Böttcher 01590 6733952
G-Jugend 
(Bambini)

2016 Frank Böttcher 01590 6733952

Vereinsarbeit Tom Solbrig 0176 23536499

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Die Gemeinde Jakobsdorf gratuliert:

Frau Aufdengarten, Irma am 14.07. zum 75. Geburtstag
Frau Wegner, Frieda am 25.07. zum 85. Geburtstag

Los geht’s um 10:00 Uhr auf dem Sportplatz in Groß Kordshagen 
mit mehreren Spielen unserer Jugendmannschaften. Nachdem 
dann die kleinen Helden sich beim Fußball voll ausgepowert ha-
ben, wird der Bürgermeister der Gemeinde Groß Kordshagen/
Flemendorf, Herr Thomsen, ca. 14:00 Uhr die Veranstaltung of-
fiziell eröffnen. Gegen 15:00 Uhr starten dann unsere Herren mit 
dem Highlight des Tages, dem Freundschaftsspiel gegen den 
TSV 1860 Stralsund I.

Zum Abschluss des Jubiläums wird dann auf dem Parkett ab 
20:00 Uhr noch ordentlich das Tanzbein zur Musik von DJ Jan 
Pieske geschwungen. Selbstverständlich ist den ganzen Tag 
über für ein gutes Angebot an Speis und Trank gesorgt.
Wir freuen uns sehr auf diesen Tag und hoffen auf zahlreichen 
Besuch.

Suche nach Spielern und Trainern

Wie immer sind wir sehr daran interessiert, dass unser Verein 
weiterhin wächst und dies in allen Bereichen. Neben Fußball-
interessierten im Bereich der Herrenmannschaft und unseren 
Jugenden suchen wir nach weiteren Trainern für unsere Ju-
gendbereiche. Wer es sich vorstellen kann, abseits des Fuß-
balls dem Verein ehrenamtlich weiter zu helfen, kann sich gerne 
bei uns melden.

D-Jugend beim „Zingst Tag 2022“

Die Gemeinde  
Jakobsdorf gratuliert:

zum 60. Hochzeitstag

am 07.07.
Herrn Lenz, Hans-Joachim

und
Frau Lenz, Gisela
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Auch dieses Jahr hatten die Teilnehmer die Möglichkeit, Holz 
allseits zu bearbeiten und den Umgang mit Schleifgeräten und 
weiteren Werkzeugen zu lernen. Dabei entstanden tolle Kunst-
werke, die von den Teilnehmern als Ostergeschenke, für die 
Liebsten genutzt worden sind.

Das Projekt „Made in Langendorf“ ist ein nachgefragtes und viel-
jähriges Kooperationsprojekt mit der Schulsozialarbeit Zingst.
Die Mittagsversorgung wurde durch die Begegnungsstätte vom 
KDW „Die Halle“ in Stralsund sichergestellt.

Bedanken möchten wir uns bei Herrn Kamphues, den Gemein-
demitarbeitern, unseren Kooperationspartnern, unseren ehren-
amtlichen Helfern und natürlich allen Teilnehmern für die wun-
derschönen Tage.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Julia Meiser
Einsatzstellenleitung
Kinder- und Jugendarbeit/ Gemeinwesenarbeit im Gemein-
deverbund des Amtsbereiches Niepars
Kreisdiakonisches Werk Stralsund e. V.

Bekanntmachung der Gemeinde Niepars:
Am 19.05.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Niepars statt Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der jeweiligen Beschlüsse erfolgte gem. § 9 der 
Hauptsatzung der Gemeinde Niepars am 08.06.2022 auf der 
Homepage des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort 
im „Bürger- und Ratsinformationssystem“). Dort können Sie 
des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die Beschlussvor-
lagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der 
Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde 
Niepars einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Niepars gratuliert:

Frau Grabbert, Renate am 12.07. zum 75. Geburtstag
Herrn Kanehl, Burkhard am 13.07. zum 85. Geburtstag
Herrn Egdorf, Norbert am 13.07. zum 70. Geburtstag
Herrn Stein, Willi am 31.07. zum 70. Geburtstag

Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow:
Am 18.05.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Lüssow statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Lüssow am 08.06.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Lüssow einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Lüssow gratuliert:

Herrn Lux, Eberhard am 14.07. zum 70. Geburtstag
Herrn Berg, Franz-Josef am 18.07. zum 70. Geburtstag
Frau Wels, Ilona am 19.07. zum 70. Geburtstag
Frau Stadler, Ruth am 29.07. zum 75. Geburtstag

Endlich Wieder!

„Made in Lagendorf“ 2022

In der Woche vor Ostern fand vom 11.04 - 13.04.2022, nach zwei 
Jahren Zwangspause wieder das Handwerkerprojekt „Made in 
Langendorf“ im Langendorfer „Dörphus“ statt.
In diesem Jahr konnte sich über 40 Teilnehmer, drei Tage lang 
in 11 unterschiedlichen handwerklichen und künstlerischen Sta-
tionen ausprobieren.

Die Teilnehmer konnten bei Frau Helms, in verschiedensten 
Formen häkeln und stricken und bei Frau Wölm vielseitige, klei-
ne und große Kunstwerke filzen.
Auch bei den anderen Stationen wurden die Kinder handwerk-
lich und kreativ aktiv. Sie bearbeiteten mit großer Begeisterung 
Leder, nähten Kuscheltiere und andere Accessoires, gestalte-
ten unterschiedliche Textilien (z. B. T-Shirts, Taschen), verschö-
nerten Gläser mit Gravuren und bemalten Steine zu außerge-
wöhnlichen und kleinen Kunstwerken.

Des Weiteren konnte sie ihren eigenen Emaille-Schmuck und 
Glasperlen selbst herstellen.
Eine neue Station war in diesem Jahr, die „Bäckerei“, dort haben 
die Teilnehmer leckere Snacks für die Gruppe gezaubert.

Die Gemeinde Niepars gratuliert

zum 50. Hochzeitstag

am 22.07. zum
Herr Wojciechowski, Ulrich

und
Frau Wojciechowski, Sabine
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nehmen. Nala erknobelte sich 86,25 und Isabell 86,00 Punkte.
Eine sehr gute Leistung zeigte auch Martha Schade aus der 4. 
Klasse. Sie erkämpfte sich für ihre 94,75 Punkte einen tollen 
3. Preis. Zu unseren Preisträgern gehörte außerdem Jonathan 
Banaszkiewicz aus der 5. Klasse. Er erzielte mit seinen 82,00 
Punkten ebenso einen tollen 3. Preis. An dieser Stelle noch ein-
mal Herzlichen Glückwunsch an alle fünf Preisträger!

Gesucht wurde unter allen Teilnehmern auch derjenige, dem 
es gelang, die meisten Aufgaben in Folge richtig zu lösen. Die-
se Kette von Aufgaben wird als „Kängurusprünge“ gezählt. In 
diesem Jahr ging das Känguru-T-Shirt der Grundschule mit 14 
Känguru-Sprüngen an Isabell Bentin aus der Klasse 3a. Bei den 
Regionalschülern erhielt das Känguru-T-Shirt Romina Lübcke 
aus der Klasse 6a. Das war super!

Beim Känguru-Wettbewerb geht aber niemand leer aus. Jeder 
Teilnehmer erhält eine Urkunde mit seiner erreichten Punktzahl 
und ein kleines Knobelspiel.

Für unsere Erst- und Zweitklässler haben wir schulintern einen 
Mini-Känguru-Wettbewerb organisiert. 21 Mädchen und Jungen 
folgten der Einladung und versuchten sich an 15 verschieden 
schweren, mathematischen Denkaufgaben. Dabei schlugen sie 
sich ganz beachtlich. Ferdinand Horn aus der Klasse 1a gewann 
in seiner Klassenstufe mit 37 von 60 möglichen Punkten. Der 
Sieger in der Klassenstufe 2 Rocko Schüler erreichte stolze 
53,75 von maximal 75 möglichen Punkten. Wir gratulieren den 
beiden Gewinnern ganz herzlich!! Wie bei den „Großen“ erhiel-
ten alle Mini-Känguru-Teilnehmer eine Urkunde und ein kleines 
Knobelspiel als Anerkennung.

Wir freuen uns, dass so viele Kinder an unserer Schule Spaß 
am Knobeln haben und hoffen auch im nächsten Jahr wieder 
auf eine so rege Teilnahme.

G. Müller/Ch. Reichenbach-Braun
Regionale Schule Niepars „Prof. Gustav Pflugradt“

Beschluss der 4. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 2  
„Westlich der Gartenstraße“  

der Gemeinde Niepars für den nördlichen 
Teil des Bebauungsplans Nr. 2

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 27.08.2020 die 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 der Gemeinde Nie-
pars für das Gebiet im Ortsteil Niepars westlich der Gartenstra-
ße, umfassend den nördlichen Teil des Bebauungsplans Nr. 2 
mit den Flurstücken 75/1 bis 75/26 der Flur 10 in der Gemar-
kung Niepars, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
dem Text (Teil B) als Satzung beschlossen. Dies wird - nach-
dem die diesbezügliche ursprüngliche Bekanntmachung durch 
Aushang in der Zeit vom 16. Dezember 2020 bis 31. Dezember 
2020 mangels Hinweises auf die Möglichkeit der Einsichtnahme 
in die durch die Planurkunde in Bezug genommene DIN 4109 
Schallschutz im Hochbau fehlerhaft war - hiermit im ergänzen-
den Verfahren gemäß § 214 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) 
bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan tritt gemäß § 214 Abs. 4 BauGB rückwir-
kend mit Beginn des 31.12.2020 in Kraft. Alle Interessierten kön-
nen den Bebauungsplan und die Begründung dazu von diesem 
Tage an in der Amtsverwaltung Niepars, im Bauamt (Garten-
straße 69 b, 18442 Niepars) während der Öffnungszeiten für 
den Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt Auskunft 
erhalten.

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Ergänzend wird die Einsichtnahme gemäß § 4a Absatz 4 BauGB 
auf der Internetseite des Amtes Niepars: www.amt-niepars.de 
unter dem Menüpunkt „Amtsverwaltung“ sowie auf der Internet-

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Neuer Mannschaftswagen für die FFW

Nach ca. 18 Monaten ist es so weit! Der neue Einsatzwagen 
findet sein Zuhause.

Das Land hat sich mit einer Summe von 25.000 € an der Finan-
zierung beteiligt.
Insgesamt belaufen sich die Kosten auf ca. 55.000 €.

Martin Steinkraus, unser Wehrleiter, und die beiden Stellvertre-
ter, Laura Behrend und Robert Göbbels, haben das Fahrzeug in 
Empfang genommen.
Wir wünschen den Kameraden immer eine sichere Fahrt und 
eine gesunde Heimkehr. Möge Florian, der Schutz- Patron der 
Feuerwehrleute, die Kameraden immer begleiten.

Informationen zum Radweg

In der Öffentlichkeit ist es in Punkto Radweg entlang der L21 
sehr ruhig.

Hinter den Türen wird aber gearbeitet. Ich will nicht sagen, dass 
die Vorbereitungen auf Hochtouren laufen, aber es geht voran. 
Zurzeit wird der Grünausgleich geplant und mit den Mitarbeitern 
im Amt abgestimmt.
Als Baufenster gilt immer noch das Jahr 2023.

Ich hoffe, dass es auch dabei bleibt!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Nieparser Matheasse
Nach zweijähriger Corona-Zwangspause konnte in diesem Jahr 
der Känguru-Wettbewerb der Mathematik wieder in gewohnt 
fröhlicher Wettkampfatmosphäre in der Aula der Nieparser 
Schule stattfinden. Bei diesem deutschlandweit durchgeführ-
ten Wettbewerb, der jedes Jahr am dritten Donnerstag im März 
stattfindet, kann jeder Schüler ab der 3. Klasse mitmachen, der 
Spaß am Knobeln, Probieren und Überlegen hat. Insgesamt 
waren etwa 685000 Schülerinnen und Schüler aus rund 9400 
Schulen dabei. An unserer Schule hatten sich 65 Schülerinnen 
und Schüler aus den Klassenstufen 3 bis 8 zu diesem Wettbe-
werb angemeldet. Wie in jedem Jahr galt es wieder, sich 24 bzw. 
30 unterschiedlichen mathematischen Aufgaben zu stellen und 
dabei möglichst viele Punkte zu sammeln.

Nun endlich kam das lang ersehnte Auswertungspaket aus Ber-
lin mit den Urkunden und Preisen an der Schule an …

Die besten Ergebnisse erzielten in diesem Jahr unsere Dritt-
klässler. So gelang es Annika Wilhelm mit spitzenmäßigen 
103,25 von 120 möglichen Punkten einen hervorragenden 1. 
Preis zu erreichen. Annika gehört damit zu den 5 % der besten 
Drittklässler deutschlandweit. Außerdem konnten Nala Kab-
beck und Isabell Bentin stolz einen super 2. Preis in Empfang 
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Bekanntmachung der Gemeinde Steinhagen:
Am 19.05.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Steinhagen statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Steinhagen am 09.06.2022 auf der Home-
page des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im 
„Bürger- und Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert:

Frau Auerswald, Dorothea am 01.07. zum 90. Geburtstag
Herrn Franke, Edmund am 01.07. zum 70. Geburtstag
Frau Krowas, Christel am 04.07. zum 80. Geburtstag
Frau Junghanns, Sigrid am 06.07. zum 70. Geburtstag
Frau 
Dr. Maaß-Spielmann, Brigitte am 08.07. zum 70. Geburtstag
Herrn Jürgen, Horst am 17.07. zum 75. Geburtstag
Frau Prochnow, Christa am 17.07. zum 80. Geburtstag
Frau Ahrens, Ingeborg am 22.07. zum 90. Geburtstag
Frau Kempe, Marta am 22.07. zum 85. Geburtstag
Frau Jantsch, Annemarie am 23.07. zum 80. Geburtstag
Frau Rostenbeck, Nora am 29.07. zum 75. Geburtstag
Herrn Richert, Dieter am 31.07. zum 80. Geburtstag

seite des Bau- und Planungsportals M-V: https://bplan.geoda-
ten-mv.de/Bauleitplaene über den Menüpunkt „Gesamtsuche“ 
gewährleistet.
Ebenso kann die DIN 4109 Schallschutz im Hochbau nebst Bei-
blatt 1 zur DIN, auf welche in der Planurkunde verwiesen wird, 
an der zuvor genannten Stelle während der Öffnungszeiten für 
den Publikumsverkehr sowie den eben genannten Adressen im 
Internet eingesehen werden.

Hinweise gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden
1.	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz2 BauGB 
beachtliche Verletzung über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Niepars unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Entsprechendes gilt, wenn Fehler nach  
§ 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungs-
plan in eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Hinweise gemäß § 5 Absatz 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V):
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in 
der KV M-V enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen 
worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres seit der Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese Folge tritt 
nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde Nie-
pars geltend gemacht wird. Eine Verletzung von Anzeige-, Ge-
nehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abwei-
chend hiervon stets geltend gemacht werden.

Niepars, den 10.06.2022

Der Bürgermeister sowie  
die Mitglieder  

der Gemeindevertretung der  
Gemeinde Pantelitz gratulieren

zum 60. Hochzeitstag

am 27.07.
Herrn Unkrig, Werner

und
Frau Unkrig, Margott

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert:
zum 50. Hochzeitstag

am 08.07.
Herrn Jakobetz, Hans-Peter und Frau Jakobetz, Sabine

am 15.07.
Herrn Bendig, August und Frau Bendig, Cäcilie

am 21.07.
Herrn Schlüter, Rolf und Frau Schlüter, Rosemarie
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Wir freuen uns, dass das Fest so gut angenommen wurde und 
dies ist die beste Entschädigung für den Stress der Vorberei-
tung und die Bereitschaft der Vereinsmitglieder und Angehöri-
gen den Tag aktiv mitzugestalten. Vielen Dank! Wir bedanken 
uns bei Armin Spetzke vom Pferdehof Steinhagen. Erstmals 
konnten die Besucher mit ihrem Pkw auf der Wiese am Rande 
der Straße parken.

Nach zweijähriger 
Pause war dies ein 
gelungener Tag 
an der Erdhollän-
derwindmühle in 
Steinhagen. Wir 
sind motiviert, 
freuen uns auch 
auf Gäste über das 
ganze Jahr. Wenn 
sie mal Lust haben 
mit Kollegen oder 
Freunden einen 
schönen Tag an 
der Mühle zu ver-
bringen, so mel-
den Sie sich. Wir 
machen es mög-
lich.

Glück zu

W. Methling

Nachrichten aus den Kirchengemeinden 
Franzburg-Richtenberg und Steinhagen

Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.
Konfirmationsspruch für Lucy, 

Markus-Evangelium Kapitel 9 Vers 23

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Gemeindeglieder,

am Pfingstsonntag feierten wir den Konfirmations-Gottesdienst. 
Die Kirche war für unsere Gäste herausgeputzt. Wir freuten uns 
mit Lena, Aline und Lucy aus der Kirchengemeinde Franzburg-
Richtenberg und mit Lucas und Simon aus der Kirchengemein-
de Steinhagen. Sie bekamen Segens- und Glückwünsche zu-
gesprochen. Unser Chor sang über die Sehnsucht nach Frieden 
und berührte uns mit dem Lied „Von guten Mächten ...“ Pastorin 
Schulz und Pastor Stegen brachten im Duett mit Gitarre und 
Geige die Füße zum Wippen, als wir in das englische Lied“ King 
of Kings ...“ einstimmten. Bei den Christenlehre-Kindern wurden 
Neugier und Vorfreude auf die Konfirmandenzeit geweckt.
Anfang und Ende liegen oft nah beieinander. Pfarrer Eichner 
geht in den Ruhestand.

 

 

Mühlennachrichten nach dem Mühlenfest
Wie bei vielen Mühlen im Land fand am 06. Juni an der Erd-
holländerwindmühle in Steinhagen das diesjährige Mühlenfest 
statt. Bei anfänglichen dunklen Wolken und ein paar Tropfen 
von oben hatte der Wettergott ein Einsehen mit uns. Und so 
eröffnete bei herrlichen Wetter unsere Vorsitzende und der 
Bürgermeister der Gemeinde L. Wetenkamp um 10:00 Uhr das 
Fest. Beide wiesen darauf hin, wie wichtig es ist, die Mühle als 
technisches Denkmal für nachfolgende Generationen zu erhal-
ten. Sie warben dafür, sich im Verein ehrenamtlich zu beteiligen. 
So entschlossen sich an diesem Tag sechs Bürger der Gemein-
de für eine Mitgliedschaft im Verein. Dafür sagen wir Danke und 
herzlich Willkommen.

Anfänglich kamen die Besucher recht zögerlich. Gegen  
11:00 Uhr waren schon fast alle Bänke und Tische besetzt. Am 
Tagesende konnten ca. 1200 kleine und große Besucher ge-
zählt werden, welche beim abwechslungsreichen Markttreiben 
oder bei Führungen durch die Mühle gezählt wurden. Der Back-
ofen von Bäcker Thomas Müller aus Ribnitz-Damgarten und der 
Räucherofen der beiden Anglerfreunde Peter Nehls und Armin 
Schrank lockten mit ihrem Geruch viele Käufer von Brot und 
Fisch an. 28 Bleche Kuchen, von fleißigen Frauen aus der Ge-
meinde gebacken, Kaffee und Getränke luden ebenso zum Ver-
weilen ein wie auch Schmalzbrote, Pilzgerichte oder eine Schei-
be Käse. DJ „Streifenhörnchen“, alias Felix Seidenfaden sorgte 
den ganzen Tag für die musikalische Untermalung. Zum ersten 
Mal konnten sich Interessierte vor den aufgestellten Schau-
tafeln von Herrn Stachulat über Bienen und Honigherstellung 
nützliche Dinge erklären lassen. Natürlich konnte man hinterher 
auch selbstgemachten Rapshonig am Stand kaufen. Viel Spaß 
herrschte auf der Hüpfburg, die viele Kinder anlockte.
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Line Dance in der Gemeinde Wendorf
„Niemand kümmert es, ob du gut tanzen kannst. Steh einfach 
auf und tanze. Großartige Tänzer sind nicht wegen ihrer Technik 
großartig, sondern wegen ihrer Leidenschaft.“

Martha Graham

Poster in Neu Lüdershagen

Line Dance
Tanzen nach Countrymusik

In Neu Lüdershagen
Raum FFW

Dienstag, 26.06.07
17:00 - 18:00 Uhr

Diesem Aufruf folgten mehrere Interessenten und so gründete 
sich die Line Dance Gruppe in Neu Lüdershagen. Doch bald 
merkten einige, dass es nicht so einfach für Beginner ist, gleich 
loszulegen. Am Anfang passierte es uns häufig, dass wir in die 
falsche Richtung marschierten, jemandem auf die Füße traten 
oder die Schrittfolge vergessen hatten.
Es dauerte seine Zeit, bis alle sich in einer Reihe bewegten und 
die vorgegebene Schrittfolge eingehalten wurde.
Stolz waren wir dann, als unser erster Tanz, der „Bee Bop“, 
klappte. Es bildete sich eine kleinere Gruppe, neun tanzfreudige 
Damen, die regelmäßig dienstags ihrer Freude und ihrem Spaß 
am Erlernen neuer Tänze Ausdruck verleihen. Auch außerhalb 
fanden wir Zeit für ein geselliges Beisammensein.
Allmählich fühlten wir uns dann so sicher, dass wir zu Jubiläen 
im Familien- und Bekanntenkreis auftraten. Dann kam eine An-
frage der Gemeinde in der Apfelblüte zur Rentnerweihnachtsfei-
er zu tanzen. Das nahmen wir gerne an, auch weil wir froh sind, 
die Räumlichkeiten der Gemeinde nutzen zu können.
Natürlich war das Lampenfieber groß! Die Freude über gelun-
gene Tanzeinlagen gab uns Mut für weitere Auftritte. So zeigten 
wir unser Können unter anderem in Zarrendorf, in Prohn und 
auch auf dem Dorffest im September 2010 zur 750-Jahr-Feier 
der Gemeinde.

Was macht eigentlich das Besondere des Line Dances aus?
Line Dance ist eine Tanzform aus den USA, bei der Tänzer in 
einer Gruppe in Reihen neben-, vor- und hintereinander wieder-
holende Schrittfolgen tanzen. Dabei tanzt jeder für sich, aber 
trotzdem gemeinsam nach der gleichen Choreografie. Uns be-
geistert das Zusammenspiel von Musik und Bewegung. Wenn 
alles gelingt, fasziniert der optische Eindruck und regt zum Mit-
tanzen an.
Zunächst wurde Line Dance in Deutschland nach Country-Mu-
sik getanzt.

Doch heute reicht das moderne Musikspektrum über Rock, 
Klassik und zahlreiche Arten regionaler Musik. So findet jeder 
etwas und auch wir haben unterschiedliche Lieblingstänze.
In der Zeit des Lockdowns vermissten wir alle das Tanzen und 
hatten natürlich auch vieles vergessen. Nach der 2. Lockdown 
Pause begannen wir am 01.06.2021 wieder voller Enthusias-
mus. Als Hausaufgabe hatte jeder den Tanz „Jerusalema“ ein-
zuüben. Auch wenn nicht alles gleich gelang, war der Spaß und 
das Gemeinschaftsgefühl groß.
Mitglieder kommen und gehen. Der feste Stamm ist über die 
Jahre geblieben.
Und so werden wir im Juni 2022 unseren 15. Geburtstag feiern.
Gefreut haben wir uns über die Neuzugänge im Oktober, die 
frischen Wind reinbringen und uns mit viel Leidenschaft berei-
chern. Jetzt sind wir etwa 10 Teilnehmer. Unser Repertoire be-
steht aus circa 30 Tänzen. Auch wenn der eine oder andere 
Tanz manchmal etwas in Vergessenheit gerät, kommt von un-
serer Chefin Monika die klare Ansage und wir haben ihn wieder 
drauf.

Mit einem Segenslied des Chores und guten Wünschen aus der 
Kirchengemeinde tritt er in den nächsten Lebensabschnitt ein. 
Unser neuer Probst Tobias Sarx verabschiedete Pfarrer Eichner 
im Gottesdienst am 12.06. in der Schlosskirche Franzburg.
Bis 31.07. führt Pastor Schmidt aus Grimmen unsere Amtsge-
schäfte. Im August übernimmt Vertretungspastor Georg Warne-
cke den Dienst in Steinhagen.

Unsere nächsten Termine:
27.06. 18:30 Sitzung des Kirchgemeinderates
16.07. 17:00 Gottesdienst mit Pastor Schmidt
24.07. 10:00 Gottesdienst mit Taufe - Pastor Eichner
03.08. 14:00 Mittwochskreis - Pfarrhaus
19. - 21.08. 50 Jahre Gemeindepartnerschaft 

mit Gästen aus St. Peter-Ording

Alle Informationen erhalten Sie auch auf https://www.kirche-mv.
de/steinhagen.

Eine schöne Sommerzeit wünschen Ihnen die Pastoren und Ge-
meindekirchenräte.

Bleiben Sie behütet.

Katrin Bennemann
Kirchgemeinderat Steinhagen
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die Aufstellung der Freiwillige Feuerwehr Meißen als erste Frei-
willige Feuerwehr nach heutigem Verständnis im sächsischen 
Meißen.

So war es oder so soll es gewesen sein. Nun möchte ich aber 
die Kurve kriegen zu unserer Freiwilligen Feuerwehr Wendorf. 
Eine große Gruppe ehrenamtlich tätiger Bürger der Gemeinde 
steht im Mittelpunkt und soll hier und heute auf dieser Weise 
gewürdigt werde. Sie sind für uns da und helfen im Notfall an 
365 Tagen im Jahr, 7 Tage in der Woche und 24 Stunden am 
Tag. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf (FFW) 
sehen ihre Aufgaben bei der Verhütung und Bekämpfung von 
Unheil für die Bürger/innen unserer Gemeinde und darüber hi-
naus. Sie bekämpfen Brände, beseitigen Straßensperren durch 
umgestürzte Bäume, retten Menschen und Tiere bei Verkehrs-
unfällen. Außerdem engagieren sich die Kameraden für ein ak-
tives, geselliges Gemeindeleben. Diese ehrenamtliche Tätigkeit 
ist wesentlich mehr als ein Hobby, sondern eine Berufung.

In Deutschland leisten 1.059.000 Menschen Dienst in einer der 
24.500 Freiwilligen Feuerwehren - darunter ca. 63.000 Frauen. 
Durchschnittlich alle 28 Sekunden wird eine Freiwillige Feuer-
wehr irgendwo im Bundesgebiet alarmiert.

In Mecklenburg-Vorpommern gibt es in allen Landkreisen einen 
Feuerwehrkreisverband. Unsere FFW gehört zum Feuerwehr-
kreisverband Vorpommern-Rügen. Neben den Feuerwehrkreis-
verbänden gibt es in MV: Stadtfeuerwehrverbände in Rostock 
und Schwerin, sowie Berufsfeuerwehren in Greifswald, Neu-
brandenburg, Rostock, Schwerin, Stralsund und Wismar.

Im Feuerwehrverband VPR gibt es eine Berufsfeuerwehr und 
eine Werksfeuerwehr, 108 Freiwillige Feuerwehren und 74 Ju-
gendfeuerwehren. Im Jahre 2018 wurden die FF in VPR zu 1478 
Bränden gerufen, dabei wurden 16 Menschen gerettet und 2 
Menschen verstarben. Bei 2264 Alarmierungen um Hilfeleistung 
wurden 40 Menschen gerettet und 1 Mensch verstarb, hierbei 
wurden auch 401 Tiere gerettet. 1034 mal erfolgten Fehlalarme.

In unserer Gemeinde sind 14 Kameraden aktive Mitglieder der 
FFW. Sie haben alle eine umfassende Ausbildung, eine 2 teili-
gen Grundausbildung (Umfang: 160 Stunden). Fünf Kameraden 
gehören, altersbedingt der Ehrenabteilung, an.

Die Gründung unserer FFW ist nicht eindeutig bekannt. Viele 
Wehrführer haben die Einsatzbereitschaft unserer Wehr gelei-
tet. Hierzu gehören z. B.: Walter Rochow, Otto Buth, Willi Früh-
ling, Eberhard Kuballa, Heinz-Werner Jennek, Hartmut Meier 
und Marco Auch.

Hier ein geschichtsträchtiges Foto: Kameraden der FFW vor dem 
alten Feuerwehrschuppen in Neu Lüdershagen.

Weitere Informationen zur Geschichte der Freiwilligen Feuer-
wehr Wendorf, ihrer Technik und Brand- und Rettungseinsätze 
findet man auf unserer Internetseite, unter „Freiwillige Feuer-
wehr“. Zum Schluss noch eine sehr schöne Nachricht: Am 4. 
Juni 2022 bekam unsere FFW ein neues Feuerwehrauto. Ein 
Iveco Daily, als TSF-W. Auch von diesem Schmuckstück gibt es 
technische Details auf unserer Seite.

Natürlich passiert es uns auch, dass man aus der Reihe tanzt, 
wenn man nicht voll konzentriert ist.
Neben der Liebe zum Line Dance erfreuen wir uns auch daran, 
dass wir etwas für unsere Gesundheit tun, denn Line Dance ist 
gesund.
Line Dance ist gut für Herz und Kreislauf, für das Gleichgewicht, 
für die Muskulatur, für das Training des Gedächtnisses und hält 
Alt und Jung in Schwung. Unsere älteste Teilnehmerin (80, seit 
Beginn 2007 dabei) beweist mit ihrer Fitness und Eleganz, dass 
es ein Tanz für jedes Alter ist.
Line Dance vermittelt Lebensfreude, verbindet Bewegung zu 
dem Rhythmus schöner Musik. Man erlebt durch die gleiche 
Choreografie ein starkes Gefühl der Zusammengehörigkeit.

Wir freuen uns auf jeden Dienstag mit Musik, Tanz und Spaß in 
geselliger Runde.

Im Namen der Neu Lüdershäger Line Dancer Ursel Lange

Neu Lüdershagen� 22.05.2022

Aus der Gemeinde Wendorf
Als ich kurz vor „Christi Himmelfahrt“ einkaufen war, standen 
mir die Tränen in den Augen. Mein Portemonnaie ist nicht aus 
Zwiebelleder. Ich war total abgebrannt und die Karten im Porte-
monnaie konnten nicht gelesen werden und Geld aus dem 
Automaten gab es auch nicht! Eine schlimme Vorstellung und 
sie stimmte zum Teil auch! Dieses abgebrannt sein, wenn man 
nichts mehr hat, ist schon eine schlimme Vorstellung. Viel zu 
vielen Menschen geht es aber so und dies sind nicht nur Flücht-
linge.

Woher kommt aber der Ausspruch „abgebrannt sein“? Ich dach-
te an die alte, heimatliche Dorfkneipe, wo der Kumpel fragte: 
„Gibt’s Du einen aus? Ich bin völlig abgebrannt“. Aber dies kann 
ja nicht der Ursprung dieses Ausspruchs sein! In der Tat stammt 
dieser Ausspruch aus einer Zeit, wo Feuer eine sehr große Be-
deutung hatte. Es wurde damit gekocht, gebacken, geheizt, pro-
duziert. Es gab den Menschen Wärme, Licht und Essen. Schon 
lange vor unserer Zeitrechnung kam es sehr oft zu Bränden und 
diese Menschen, die ihr Hab und Gut verloren hatten, galten 
als „abgebrannt“. Die Menschen im Umfeld eines Brandes be-
gannen sich zu helfen, denn schließlich ging es um das eigene 
Eigentum und Mitgefühl.

Waren das schon die Anfänge einer Feuerwehr? Die Geschich-
te der Feuerwehr so weit zurück. Der eigentliche Ursprung einer 
„Freiwilligen Feuerwehr“, aus Menschen, die sich gemeinschaft-
lich gegen das Feuer wehrten und organisierten liegt aber gar 
nicht so weit zurück. Schaut man in die Geschichte der Feuer-
wehr in Deutschland an, so fällt der Name von Napoleon. Er soll 
in Saarlouis 1811 die erste Feuerwehr auf deutschem Gebiet 
per Dekret befohlen haben. Saarlouis gehörte zu der Zeit noch 
zu Frankreich und das Dekret galt für ganz Frankreich. Als dann 
Saarlouis 1815 preußisch wurde, hatte Deutschland somit wohl 
seine erste freiwillige Feuerwehr. „Etwas später“ 1841 erfolgte 
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Bekanntmachung der Gemeinde Zarrendorf:
Am 25.05.2022 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zarrendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Zarrendorf am 08.06.2022 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).

Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Zarrendorf einsehen.

Sämtliche Aushänge in den Schaukasten erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Knoop
Sitzungsdienst

In eigener Sache bitte ich nun wieder um Hinweise und Anre-
gungen für Berichte aus unserer Gemeinde im Amtskurier und 
auf der Internetseite. Diese Mitteilungen können per E-Mail auf 
unserer Internetseite mir zugeschickt werden!

Hier noch einmal unsere Internetseite:
www.dorfvereine-wendorf.de oder 
über den QR-Code:

Ab sofort gibt es auch einen News-
letter von unserem Verein. Wollen 
Sie aktuell informiert zum Leben in 
unserer Gemeinde sein? 

So erhalten Sie, auf Antrag, eine  
E-Mail mit Neuigkeiten, Terminen und 
Aktivitäten. 

Diesen Antrag finden Sie auf unserer Internetseite oder bean-
tragen Sie den Newsletter durch eine E-Mail an die Adresse: 
feuerwehrunddorfvereinwendorf@web.de

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer

Wilfried Bräunig
Gemeindevertreter

Die Gemeinde Zarrendorf gratuliert:

Frau Schütz, Monika am 08.07. zum 75. Geburtstag
Herrn 
Gassenbauer, Hans-Peter am 25.07. zum 80. Geburtstag

Stellenangebot
Die Gemeinde Zarrendorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Erzieher*in/Sozialpädagoge*in (m/w/d)
bzw. jemanden mit Vorkenntnissen für die Kinder- und Jugendbetreuung  

in unserem Gemeindehaus.

Bei dem Beschäftigungsverhältnis handelt es sich um eine sogenannte geringfügige Beschäftigung (Minijob, 450 €-Basis).
Die Stelle ist auch teilbar, sodass sie von 2 Betreuern anteilig ausgeübt werden kann.

Ihre Aufgaben:

• Betreuung der Kinder und Jugendlichen dienstags von 
ca. 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr sowie 2x im Monat freitags 
von ca. 16:00 - 20:00 Uhr

• spielerische, liebevolle und individuelle Förderung der 
Kinder und Jugendlichen

• kleine Unternehmungen/Veranstaltungen z.B. Kinderfa-
sching, Kinderdisco

• Anleiten und Unterstützen beim Basteln

• die Kinder sind zwischen 6 und 16 Jahren alt

• die Betreuung erfolgt im Gemeindehaus in Zarrendorf

Qualifikationen:
• Erfahrungen im Umgang mit Kindern

• Sozialpädagoge / anerkannter Erzieher oder vergleich-
bare Ausbildung

Wir bieten:
• ca. 18 Std - 22 Std Arbeitszeit pro Monat, dass ent-

spricht je nach Qualifikation 20 €

- 25 € Stundenlohn

• Verdienst als Minijob: 450 €/Monat

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 11.07.2022 per Post an das Amt Niepars oder per E-Mail an: i.holst@amt-niepars.de

Für Fragen rufen Sie mich gerne an unter 0172 2863329 oder 038327 694064.

Christian Röver
Bürgermeister

2. Treffen zur Wappen Gründung  
in Zarrendorf

Zur Identifikation mit dem eigenen Ort 
und seiner Geschichte soll Zarrendorf 
ein eigenes Wappen bekommen.

Dazu laden wir zum 2. Treffen am 
07.07.2022 um 18:00 Uhr ins Feu-
erwehrgebäude 1. OG interessierte 
Einwohner/-innen ein. Bei der ersten 
Versammlung kam bereits ein kre-
ativer Austausch zustande. Zwei Entwürfe des Heraldikers 
(Fachmann für Wappenkunde) liegen auch schon vor.

Gefördert wird diese Maßnahme durch das Bundesfamilien-
ministerium im Rahmen von Demokratie Leben.

Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf

?
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Kulturverein Zarrendorf
Hallo liebe Zarrendorfer,

bevor der Kulturverein Zarrendorf sich in die Sommerpause 
begibt, hier noch eine kurze Zusammenfassung der letzten 
Wochen.

Bei einer Beteiligung mit 27 von insgesamt 50 Mitgliedern des 
Kulturvereins stand am Freitag, dem 13. Mai 2022 unsere Mit-
gliederversammlung unter einem guten Stern. Es wurden die 
Berichte und Bilanzen vorgestellt, der alte Vorstand entlastet 
und der neue Vorstand gewählt.

Wieder im Vorstand vertreten sind Christin Trapp, Saskia Jäckel, 
Werner Meier, Karin Heidenreich-Lemmel, Helma Fitzner und 
Felix Beyer. Wir danken dem ausscheidenden Thomas Fritz für 
seine gute Arbeit als Schriftführer. Diese Aufgabe übernimmt 
Astrid Meier.

Nach den Dankesworten des Bürgermeisters Christian Röver 
endete die Veranstaltung bei einem kleinen Imbiss und bester 
Laune.

Am 16. Mai 2022 hielt Gunnar Meier einen Vortrag zum The-
ma „Verhalten im Brandfall“. Eine Fortsetzung ist geplant, da 
das umfassende Thema nicht abschließend behandelt werden 
konnte.

Anlässlich des Kindertages veranstalteten wir am 4. Juni 2022 
ein kleines Fest.
Hüpfburg, Spiele, Kinderschminken, Glitzertattoos, Feuerwehr-
Rundfahrt, Eis und ein Kuchenbuffet lockten zahlreiche Anwoh-

ner, Gäste und Neugieri-
ge mit ihren Kindern an.

Nachdem die vielen gu-
ten Ideen durch Corona 
ausgebremst wurden 
und das Vereinsleben erst wieder Fahrt aufnimmt, soll es nach 
der Sommerpause mit neuem Elan weiter gehen. Wir halten 
Sie auf dem Laufenden.

In der Zwischenzeit wollen wir versuchen, die Kommunikation 
und Information zu verbessern.

Mitglieder des Kulturvereins erhalten die Veranstaltungshin-
weise aus erster Hand per Mail. Neben Facebook und dem 
Amtskurier soll auch die Webseite von Zarrendorf aktueller 
gestaltet werden.

Wir hoffen auf viele neue und gerne auch aktive Mitglieder, 
die mithelfen wollen, unser Dorfleben attraktiv und lebendig 
zu gestalten.

�

Liebe Grüße und bis bald

Im Namen des Kulturvereinsvorstand
Astrid Meier
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Wir suchen Menschen, die Freude am gemeinsamen christlichen 
Leben haben und bereit sind, Verantwortung in der Leitung der 
Gemeinde zu übernehmen.
SIE können selbst kandidieren oder Menschen, die Sie für geeignet 
erachten, vorschlagen.

Bitte richten Sie Ihre Vorschläge persönlich, schriftlich oder te-
lefonisch an das
Pfarramt in Pütte, Dr.-Karl-Lappe-Straße 25 in 18442 Pütte,
Telefon: 038321 250,
E-Mail: puette@pek.de/velgast@pek.de

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg
Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)
Buschenhagen, Lange Straße 21
3-Raum-Wohnung 61,48 qm (frei ab 

01.09.2022)
Verbrauchsausweis; 
160,6 kWh/(m²a); Öl;

Baujahr 1963; F

Niepars, Ringstraße 2 a
3-Raum-Wohnung 59,61 qm (frei ab 

01.08.2022)
Verbrauchsausweis; 
99,0 kWh/(m²a); Gas;

Baujahr 1971; C

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19
2-Raum-Wohnung 45,00 qm (frei ab 01.07.2022)
Verbrauchsausweis; 
122,0 kWh/(m²a); Gas;

Baujahr 1963; D

Nach vorheriger Terminabsprache zeigen wir Ihnen gerne die 
gewünschte Wohnung.

Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Mit freundlichen Grüßen

Katrin Lupp
Sekretariat

Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock
Veranstaltungsdaten im Juli 2022

Di, 05. Juli 2022
19.00 Uhr Vortrag und GesprächDie Deutsche Seereederei im 

Spiegel der Stasi-AktenReferentin: Dr. Franziska 
Cammin (Historikerin)Moderation: Dr. Volker Höffer 
(Bundesarchiv/Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock)
Dokumentations- und Gedenkstättein der ehemali-
gen Untersuchungshaftder Staatssicherheit Rostock 
(DuG), Grüner Weg 5, 18055 Rostock(Angebot in  
Kooperation mit der LpB M-V/DuG)

Mi, 06. Juli 2022,
13.00 - 
17.00 Uhr

BürgerberatungWie kann ich meine Stasi-Akte 
einsehen?Dokumentations- und Gedenkstättein der 
ehemaligen Untersuchungshaftder Staatssicherheit 
Rostock (DuG), Grüner Weg 5, 18055 Rostock (An-
gebot in Kooperation mit der LpB M-V/DuG)

Die Veranstaltungen finden gemäß den aktuell geltenden 
Auflagen zum Infektionsschutz statt.

Änderungen vorbehalten!

Kirchengemeinde Pütte - Niepars und  
Starkow und Velgast im Juni 2022 - Juli 2022

Gottesdienste:
26.06.
09:30 Uhr Niepars Predigtgottesdienst
11:00 Uhr Velgast Predigtgottesdienst
02.07., (Sa)
19:30 Uhr Pütte Abendgottesdienst
03.07.
14:00 Uhr Starkow Predigtgottesdienst
10.07.
09:30 Uhr Niepars Predigtgottesdienst
17.07.
09:30 Uhr Pütte Predigtgottesdienst
11:00 Uhr Velgast Predigtgottesdienst
24.07.
09:30 Uhr Niepars Lesegottesdienst mit Diakon Volkher 

Judt
31.07.
kein Gottesdienst

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/
puette-niepars und auch am Sonnabend in der Ostseezeitung 
nachlesen können.

Veranstaltungen

Andachten: immer dienstags um 18:30 Uhr in der Nieparser  
Kirche außer am 26. Juli 2022 und donnerstags um 18:30 Uhr in 
der Velgaster Kirche

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 12.07.2022 um 15:00 Uhr in Niepars

… und schöne Ferien!

KirchenGemeindeRatswahl 2022
Am 1. Advent in diesem Jahr wird ein neuer Kirchengemeinderat 
(KGR) gewählt, da die Legislatur von 6 Jahren dann beendet ist. 
Neben dem Pastor als geborenes Mitglied sind nach dem Be-
schluss des jetzigen Kirchen-gemeinderates 10 Gemeindeglieder 
in dieses Gremium zu wählen.
Aufgaben des Kirchengemeinderates sind die ordentliche und 
rechtmäßige Verwaltung der Kirchengemeinde, die juristische 
Vertretung, aber ganz besonders die geistliche Fürsorge für alle 
Gemeindeglieder von der Christenlehre bis zum Seniorennachmit-
tag, vom Bibelgespräch bis zum Gottesdienst. Monatlich einmal 
tagt der KGR zu den aktuellen Aufgaben, darüber hinaus ist jedes 
Mitglied gebeten, sich im Rahmen der eigenen persönlichen Fä-
higkeiten und Fertigkeiten einzubringen.
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Kindertagfeier in der Gemeinde Wendorf
Am 11. Juni feierten wir in unserer Gemeinde für und mit un-
seren Kindern den Kindertag. Durch das Pfingstwochenende 
musste der Feiertag soweit verschoben werden. Aber weder die 
Hafentage in Stralsund noch dunkle Wolken am Himmel konnten 
diesen Tag beeinflussen. Unser Feuerwehr- und Dorfverein hat-
te das Fest kurzfristig organisiert. An dieser Stelle schon recht 
herzlichen Dank an die Vereinsleitung, Freiwilligen Feuerwehr 
und den vielen Helfern/innen. Nach letzten Absprachen am Frei-
tag Abend, trafen wir uns am Sonnabend auf dem Sportplatz in 
Neu Lüdershagen. Jetzt wurden einzelne Stationen aufgebaut 
und vorbereitet. Hier einige Aktionspunkte für unsere Kinder: 
Sackhüpfen, Eierlaufen, Wikinger-Spiel, Schminken, Torwand-
schießen, Büchsen werfen, Bogenschießen, …. Um 14:00 Uhr 
begann das Fest für unsere Kinder, deren Eltern und Großel-
tern. Wir waren sehr überrascht und freuten uns sehr, dass sich 
der Platz schnell füllte und die einzelnen Stationen gut besucht 
waren. Vieles wurde improvisiert, wie die Bogenschießanlage: 
zwei Pfähle, eine gespannte Decke und eine Zielscheibe aus ei-
nen Pappkarton. Kinder, die an den Stationen warten mussten, 
gab es Süßigkeiten. Für jede Aktivität gab es einen Stempel und 
wer sechs davon hatte, konnte sich einen Preis abholen.

Für das leibliche Wohl wurde auch gesorgt. Einige Muttis hat-
ten Kuchen mitgebracht und die Waffelbäckerei hatte auch viel 
zu tun. Einfach lecker! Wer es herzhafter wollte, konnte auch 
ein Würstchen vom Grill genießen. Auch hierfür vielen Dank 
an die Organisatoren und aktiven Muttis und Papas. Zu einem 
Höhepunkt dieses Festes gestaltete sich das Eintreffen der Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf. Mit zwei Einsatz-
fahrzeugen fuhren sie auf den Platz. Das neue Feuerwehrauto, 
gerade mal eine Woche in unserer Gemeinde, wurde vorgestellt 
und sogar kleine Ausfahrten für die Kinder waren möglich. Mit 
dem zweiten Feuerwehrauto wurden zwei Wasserspritzen auf-
gebaut, mit denen die Kinder gezielt Objekte umwerfen konnten. 
Ganz, ganz herzlichen Dank. Wir alle waren freudig überrascht, 
dass so viele Kameraden sich an diesen Tag beteiligten. Gegen 
16:00 begann dann ein Fußballspiel. Die Oldies spielten gegen 
die Jugend und alle hatten viel Spass. Für die Disziplin auf dem 
Platz sorgte ein Oldieschiedsrichter. Gegen 17:00 Uhr endete 
das gelungene Fest und alle halfen beim Aufräumen!
Nochmals vielen an alle Organisatoren und Helfer!

Wilfried Bräunig
Feuerwehr-und Dorfverein Wendorf

Sommerfest und Einweihung  
Wasserspielplatz im „Abenteuerland“

Am 10.6.2022 war es endlich soweit: Unsere „Großen“ durften 
die neue Wasserstrecke auf dem Außengelände der ILL Kita 
„Abenteuerland“ während unseres Sommerfestes einweihen. 

Noch ein Jahr zuvor war unklar woher die fehlenden finanziellen 
Mittel für eine neue Spielplatzpumpe kommen sollen. Dank ei-
ner Förderung durch den Bund hatten wir 2021 die Möglichkeit, 
unseren Sandspielbereich neu einzufassen sowie neue Was-
serwannen aus Edelstahl von einer kleinen Stralsunder Firma 
herstellen zu lassen. Fehlte nur noch eine neue Schwengelpum-
pe, mit der unsere Kindergarten- und Hortkinder die Wannen 
füllen können….. ein Spendenaufruf war die Lösung. Mithilfe 
unserer Eltern, zahlreicher privater sowie gewerblicher Geld-
spenden (besonderen Dank an „Spiegelblank“ aus Stralsund) 
sowie des engagierten Elternrates (vielen Dank liebe Manja!) 
konnten wir über 2000 EUR an Spenden einnehmen und eine 
hochwertige Wasserpumpe erwerben.
Mit Beginn des Frühlings konnte unser Hausmeister beginnen, 
die Wasserwannen Stück für Stück einzubetonieren. Das Ergeb-
nis ist nun Ausgangspunkt für Wasser- und Pumpexperimente, 
verschiedene Wasserspielmöglichkeiten und folglich eine große 
Freude und Bereicherung für die Kinder unserer Einrichtung.
Das Kita-Team dankt allen Eltern, Kuchenbäcker*innen und 
Unterstützer*innen für die sehr zahlreiche Teilnahme am Som-
merfest. Mit zwei Hüpfburgen, einer großen Tombola sowie wei-
teren Stationen wurde unser erstes großes Fest seit langer Zeit 
zu einem vollen Erfolg.

Thomas Meckelburg,
Leiter Kita/Hort „Abenteuerland“ Steinhagen




